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Antrag der Stadt Lohmar vom 26.06.2013: 
Hochwasserhilfe für geschädigte Bürgerinnen un< 

Erläuterungen: 

Die Stadt Lohmar bittet mit Schreiben vom 26.06.2013 (Anhang 1), hier eingegangen am 
02.07.2013, zu prüfen, ob der Rhein-Sieg-Kreis zumindest für die in Privathaushalten entstanden 
Schäden über das von der Stadt eingerichtete Spendenkonto eine finanzielle Hilfe bereit stellen 
kann. In sozialen Härtefällen sollen von diesem Spendenkonto Geldbeträge an die Betroffenen 
ausgezahlt werden. Bisher haben die KSK Köln, die VR-Bank Rhein-Sieg und die Stadt Lohmar 
jeweils 5.000 € eingezahlt. Darüber hinaus hat die Stadt auch Unterstützung aus dem 
Nothilfefonds des Landes und Mitteln des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft 
Natur- und Verbraucherschutz beantragt. 

Von dem Starkregenereignis am 20.06.2013 waren neben der Stadt Lohmar - in 
unterschiedlichem Maße - auch weitere Städte und Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis betroffen 
Neben Lohmar ist es insbesondere in Wachtberg, Königswinter und Bad Honnef zu Schäden 
durch Hochwasser und Starkregen gekommen. Weitere Schadensereignisse traten in Hennef 
und in Sankt Augustin auf, hier war insbesondere überlastete Kanalisation im Siedlungsbereich 
ausschlaggebend. Aus Anhang 2 ist die Anzahl der jeweiligen Feuerwehreinsätze ersichtlich 
Insgesamt hatte das Unwetter am 20.06.2013 gegenüber Ereignissen aus den Vorjahren eine 
außergewöhnlich große räumliche Ausdehnung. 

In der Vergangenheit hat der Rhein-Sieg-Kreis mehrfach bei Hochwasserereignissen finanzielle 
Unterstützung gewährt: 

2002 insb. Eitorf-Bach 
2005 Lohmar 
2008 Eitorf, Windeck, Lohmar, Alfter, Bornheim 
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Hinweis: 
Im Rahmen der Hilfen des Starkregenereignisses in 2008 wurde u. a. folgender Beschlu 

gefasst: 
„Der Finanzausschuss stimmt dem Vorschlag des Abg. J. Becker zu und bittet den 
Kämmerer, Mittel zur finanziellen Unterstützung der durch die Unwetter in Eitorf, Windeck 
und Lohmar in der Nacht vom 02. auf den 03.06.2008 sowie in Alfter und Born heim am 
26./27.07.2008 geschädigten Privathaushalte bereitzustellen. Damit sollen bis zu 10 % 
der nach Abzug von Leistungen Dritter verbleibenden Schäden abgedeckt werden. Die 
Hilfsleistungen des Rhein-Sieg-Kreis sind auf ein Drittel der gesamten kommunalen 
Finanzhilfen in der jeweiligen Stadt oder Gemeinde beschränkt. 
Gleichzeitig wird mit diesen Hilfsleistungen das Ende aller Präzedenzfälle beschlossen. 

2010 Wachtberg 

Trotz des o. a. Beschlusses wurden für die Starkregenereignisse im Juli 2010 in der 
Gemeinde Wachtberg wiederum Mittel zur Verfügung gestellt. Der Rhein-Sieg-Kreis hat in 
gleichem Maße wie die Gemeinde Wachtberg Mittel zur Unterstützung geschädigter 
Privathaushalte bereitgestellt. 

Es wurde folgende Drinqlichkeitsentscheidung gefasst: 

1. „Der Rhein-Sieg-Kreis stellt zur Unterstützung durch die Starkregenfälle am 03.07.2010 
"in der Gemeinde Wachtberg geschädigten Privathaushalte Finanzmittel in Höhe von 
außerplanmäßig 25.000 € zur Verfügung. 

2. Die Gemeinde Wachtberg wird gebeten, nach Verteilung der Mittel über deren 
Verwendung zu berichten." 

Die gewährten Hochwasserhilfen des Kreises sind in Anhang 3 dargestellt. 

Um Beratung wird gebeten. 

Anhang: 
1. ) Schreiben der Stadt Lohmar vom 26.06.2013 
2. ) Feuerwehr-Einsatzstatistik für den 20.06.2013 
3. ) Gewährte Hochwasserhilfen des Rhein-Sieg-Kreises 
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S t a d t L o h m a r 

Der Bürgermeister 

Der Bürgermeister - Postfach 120S - S3785 Lohmar 

Landrat des Rhein-Sleg-Kreises 
Herrn.Ffiihjof Kühn 
Kelser-WIlheim-Platz 1 
53721 Siegburg 

Dienststelle: Dezernat 3 

Stadthaus 

Hauptefr.27-28 
53797 Lohmar 

Auskunft erteilt Herr HHdebrand 
Zimmer: 105 
Telefon: (02246) 15-255 

Internet 

£aeTlt1deSnl@LohmafJ? 

ihr Schreiben/Ihr Zeichen 
Mein Zeichen 

- D 3 -

Datum 

28.06.2013 

Hochwassern ! ! * für geschädigte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lohmar 

Sehr geehrter Herr Landrat Kühn, 

SÄ fuenMen " e i n 8 m b i s h e r n f e h t i r r t e n Ausmaß 

S t r t r e g e n e r e Ä 

Kreuz und Malteser-Hilfsdienst sowie IMiterteiSrfS t T ü s c h e n Hilfswerkes, Rotes 
Donrath und Lohmar-Ort W e l S n Stadtverwaltung insbesondere in'Wahtecheid, 

Seit den Starkregenereignissen im Jahre 2005 hat die Stadt Lohmar über 2 000 onn nn P , , ^ I „ 

b e M a S . ^ L ° h n l a r S ° h ä d e n a " ' n f r a s t r u k t u r u n d G e b ä u * n von ca. 800.000,00 Euro zu 

K Ä S Ä Ä W ^ U n £ i ^ b e t r e i b e n d e n läuft zurzeit. Mit Bück auf die 
insgesamt 164 Einsätze der Hilfskräfte durfte die Schadenshöhe immens sein. 

. ü ? ' ° l a u f * Z U . f * 3 1 " ^ Schadenshöhe und zur Vermeidung sozialer Härten bitte ich um 
Ä S & S J ? n . S 6 i t e " I 8 ? »ein^ ieg-Kreises möglich ist, z u m i n d e s t d e n ^ S S t e S 
I k ü " f ^ u l ! " f e ? l h l ^ S p a r k o n t e n eine finanztete MHfa d e s R h e i n - S f e g - K r S 
fnr v S , ^ f f , i °S03^3 teabsicMgt in sozialen Härtefällen Seldbetrage tür die B e e r t e n 
zur Verfugung zu steilen. Hierfür wurde zwischenzeitlich ein Spendenkonto einaerichtet und 2n 

aie vK-öanrC Rnem-Sieg eG eine Summe von insgesamt 1S.öQO,00 Euro eingezahlt. 

Sprechzeiten: montags 
dienstags- freitags 

Sauamferrtur: montags 

8.Q0 - 12.00 4-1400 -18.00 Uhr 
8.00 - I2 t (» Uhr 

.8.30-12.00 * T4.00 - 1S.Q0 Uhr 
8.00-12.00 Uhr 

Konten der Stadfcsss». 
VR-Bank Rhein-Sieg eO 
KrsissparkasseKöln 

e-Mai'KAdrösse: 

(BLZ 370 895 20) 
(BIZ 370 502 S8 

Rat!aus@Lohrsisnd6 

Hr. 2100305025 
Nr. 023 00t 712 



Darüber hinaus ist de© Sfadf h "M * ~ 2 ~ 

Gleichzeitig darf Ich mich beiden M i W h ^ w 

^ t g d e r i s e r e l g B l ^ i l ^ H ^ ' e r z l l c h f ü r ^ammenarbe l t zwmmiimmaaL 

MH: freundlichen Grüßen 

Roger 
Bürgermeister 



heinze, annerose 

Betreff: WG: Hochwasserschäden Lohmar 

Anlagen: 20.06.2013.xls 

20.06.2013.xls 
(25 KB) 

Ursprüngliche Nachricht -
Von: dahm, r a i n e r 
Gesendet: Donnerstag, 4. J u l i 2013 14:45 
An: heinze, annerose; waibel, sabine 
B e t r e f f : WG': Hochwasserschäden Lohmar 

Sehr geehrte Damen, 
anbei d i e Fe u e r w e h r - E i n s a t z s t a t i s t i k für den 20.6.13 zu Ihrer Kenntnis, V i e l e Grüße 
Rainer Dahm 

Rhein-Sieg-Kreis 
Der Landrat 
Amt für Bevölkerungsschutz 
T e l : (02241)136229 
Fax: (02241)136239 
E-Mail: rainer.dahm@rhein-sieg-kreis.de 
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Übersicht Einsätze der Feuerwehr (Unwetterbedingt) vom 20.06.2013 in der Zeit 11:45 - OO, ßö Uir 

Alfter 2 

Bad Honnef 4 7 

Bornheim Q 
Eitorf ' ^ 
Hennef 3 1 

Königswinter 
Lohmar ^ 8 

Meckenheim ^3 
Much g 

Neunkirchen Seelscheid 7 
Niederkassel 2 
Rheinbach 6 

Ruppichteroth 0 

Sankt Augustin 3 0 

Siegburg 4 3 

Swisttal 
Troisdorf 
Wachtberg gg 
Windeck g 

0 % 
58 

Gesamt: 591 



Übersicht Hochwasserh i i fen 2002 -2010 

Eitorf 2002 

Hohe der bereitgestellten Kreismittel 
Höhe der insgesamt ausgezahlten Spendengelder (Kreis, Kommune + Spenden): 

50.000 an Gemeinde Eitorf 
97.650 an Privathaushalte in Eitorf 

Lohmar 2005: 

Höhe der bereitgestellten Kreismtttel 
Höhe der insgesamt ausgezahlten Spendengelder (Kreis, Kommune): 

25.000 an Stadt Lohmar 
45.223 an hochwassergeschädigte Bürger 

Lohmar, Eitorf; Windeck 2008: 

Höhe der bereitgestellten Kreismittel 

Höhe der insgesamt ausgezahlten Spendengelder {Kreis, Kommune): 

3.333 an Stadt Lohmar 
8.680 Gemeinde Windeck 
1.688 Gemeinde Eitorf 

13.700 

13.333 in Stadt Lohmar 
26.348 in Gemeinde Windeck 

5:063 in Gemeinde Eitorf 
44.744' 

Wachtberg 2010: 

Höhe der bereitgestellten Kreismittel 
Höhe der insgesamt ausgezahlten Spendengelder (Kreis, Kommune + Spenden): 

21.396 an Gem. Wachtberg 
59.149 geschädigte Bürgerinnen und Bürger 


